
Anhang 1 

 

Detailergebnisse und Diagramme Pflegefinanzierung 



Sarnen stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 1'034'737.00 1'071'482.00 2'281'245.05 2'173'142.85 2'204'941.30 2'428'236.00 2'243'633.60 2'112'861.20
Subjektfinanzierung von 

Hotellerie- und 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hotellerie- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 73'868.20 36'752.20 73'906.00 133'387.40 97'989.45 110'607.50 107'625.40 106'798.25

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Sarnen ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 735'249.37 592'975.20 258'215.00 77'450.00 93'643.00 46'958.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 146'789.51 272'972.52 289'981.21 304'456.66 433'137.72 405'397.51

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an den 

Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA aus den 

Unterlagen der Spitex 

errechnet



Kerns stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 130'000.00 130'000.00 130'000.00 130'000.00 130'000.00 130'000.00 130'000.00 130'000.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 519'000.00 625'000.00 1'076'000.00 962'000.00 820'000.00 939'000.00 799'922.00 897'957.00
Subjektfinanzierung von 

Hotelerie, Hauswirtschaft- 

oder Betreuungsleistungen 

(z.B. Beiträge pro Person an 

die Kosten für 

Hauswirtschaft- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 12'000.00 0.00 0.00

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Kerns ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 330'000.00 263'389.00 73'665.00 28'292.00 38'260.00 23'291.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 54'108.00 143'989.00 131'740.00 147'709.00 168'759.00 154'086.00

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an 

den Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA 

mit Hilfe 

der Spitexunterlagen 

berechnet.



Sachseln stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 240'000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 470'000.00 416'000.00 1'075'000.00 954'000.00 883'000.00 810'000.00 829'000.00 1'005'000.00
Subjektfinanzierung von 

Hotelerie, Hauswirtschaft- 

oder Betreuungsleistungen 

(z.B. Beiträge pro Person an 

die Kosten für 

Hauswirtschaft- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 9'309.00 17'568.00 0.00 0.00 1'382.00 2'236.00 1'020.00 906.00

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Sachseln ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 224'000.00 243'000.00 95'662.00 37'069.00 48'551.00 38'128.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 36'338.00 101'931.00 81'449.00 101'872.00 194'747.00 185'980.00

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an den 

Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA mit Hilfe der 

Spitexunterlagen 

berechnet.



Alpnach stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 570'000.00 520'000.00 1'150'000.00 1'070'000.00 980'000.00 1'025'000.00 1'355'000.00 1'515'000.00
Subjektfinanzierung von 

Hotelerie, Hauswirtschaft- 

oder Betreuungsleistungen 

(z.B. Beiträge pro Person an 

die Kosten für 

Hauswirtschaft- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 6'408.00

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Alpnach ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 255'000.00 250'000.00 95'435.00 36'610.00 34'695.00 23'568.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 59'565.00 255'390.00 94'305.00 149'432.00 156'374.70 121'238.35

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an 

den Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA mit Hilfe der 

Spitexunterlagen errechnet.



Giswil stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 264'361.00 313'785.00 530'974.60 598'761.65 435'406.10 479'420.70 722'452.35 629'465.30
Subjektfinanzierung von 

Hotelerie, Hauswirtschaft- 

oder Betreuungsleistungen 

(z.B. Beiträge pro Person 

an die Kosten für 

Hauswirtschaft- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 0.00 4'304.75 1'730.70 -492.00 1'674.10 4'299.25 5'027.40 4'357.75

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Giswil ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 162'703.90 176'046.22 60'266.00 17'735.00 21'527.00 19'378.00 18'481.19 10'122.10
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 31'564.00 65'658.20 66'109.01 58'446.25 76'600.33 63'390.75

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0 0 0 0 0 0 0 0

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an 

den Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA aus den 

Unterlagen der Spitex 

berechnet



Lungern stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 40'000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 289'817.50 363'628.00 783'811.90 635'460.00 482'622.25 497'326.50 494'399.35 530'506.50

Subjektfinanzierung von 

Hotelerie, Hauswirtschaft- 

oder Betreuungsleistungen 

(z.B. Beiträge pro Person an 

die Kosten für 

Hauswirtschaft- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 783'811.90 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe im 

Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Beitrag an Anbau, Auszahlung über zwei Jahre:

2008 Fr. 150'000

2009 Fr.   40'000

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Lungern ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 96'677.70 58'800.22 30'157.00 12'876.00 18'496.00 12'226.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 14'111.20 35'051.94 42'898.35 49'222.90 56'244.15 39'534.80

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an 

den Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!



Engelberg stationär

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung (z.B. 

Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Alters- 

und Pflegeheimen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 227'696.60 353'836.25 294'612.65 217'646.40 125'345.90 156'607.70 1'000'000.00 574'356.90
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an das Heim oder 

ausbezahlt an die 

Bewohnenden) 633'991.75 648'407.80 1'202'581.51 1'140'264.25 1'076'775.55 1'131'335.94 1'081'448.30 1'172'393.75
Subjektfinanzierung von 

Hotellerie- und 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hotellerie- und 

Betreuungsleistungen 

entweder direkt an das 

Heim oder ausbezahlt an 

die Bewohnenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Anteil wirtschaftliche Hilfe 

im Rahmen eines 

Heimaufenthaltes 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

5. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die stationäre Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge des Kantons an die 

Gemeinden) für die Finanzierung der stationären Langzeitpflege) ein!



Engelberg ambulant

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Objektfinanzierung 

(Globalbeiträge z.B. zur 

Defizitdeckung von Spitex-

Organisationen oder in 

Form von 

Investitionsbeiträgen) 143'518.82 124'400.33 47'765.00 11'341.00 13'969.00 7'220.00 0.00 0.00
Subjektfinanzierung von 

Pflegeleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person im 

Rahmen der 

Restfinanzierung der 

Pflegeleistungen entweder 

direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 25'079.71 41'429.95 47'822.39 39'125.73 48'502.18 82'278.97

Subjektfinanzierung von 

Betreuungsleistungen (z.B. 

Beiträge pro Person an die 

Kosten für Hauswirtschafts- 

und Betreuungsleistungen 

entweder direkt an die 

Leistungserbringenden oder 

ausbezahlt an die 

Leistungsbeziehenden) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

10. Wie haben sich die Ausgaben der Gemeinden für die ambulante Langzeitpflege entwickelt?

A. Bitte füllen Sie in die nachfolgende Tabelle die Nettoausgaben (Ausgaben ohne Beiträge, die der Kanton an 

den Gemeinden für die Finanzierung der ambulanten Langzeitpflege vergütet) ein!

Wird vom GA mit Hilfe der 

Spitexunterlagen 

berechnet.


